
Pfl egefachmann /
Pfl egefachfrau

…die neue Berufsbezeichnung für eine einheitliche 
Pfl egeausbildung mit automatischer Anerkennung 

in den anderen Mitgliedsstaaten der EU!

www.k-ob.de  www.kkh-ww.de 

Anforderungen:

• Mittlere Reife bzw. erfolgreich 
  abgeschlossene zehnjährige 
  allgemeine Schulbildung
• Hauptschulabschluss mit einer 
  zweijährigen, abgeschlossenen 
  Berufsausbildung bzw. mindestens 
  einjährigen abgeschlossenen 
  Assistenz- oder Helferausbildung 
  in der Pfl ege 
• Interesse an Anatomie, Physiologie 
  und Krankheitslehre
• medizinisches Interesse
• praktische Erfahrungen in der Pfl ege
• Empathie, Mitgefühl, Einfühlungsver-
  mögen
• Freundlichkeit, Höfl ichkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit

Das berufstheoretische Wissen 
erwerben unsere Schüler an der 
Krankenhausakademie des Landkreises 
Görlitz. 
Die berufspraktische Ausbildung erfolgt 
überwiegend am Klinikum Oberlausitzer 
Bergland in Zittau und Ebersbach oder 
am Kreiskrankenhaus Weißwasser.

Auskünfte:
Telefon: 03583 / 88-4044

Bewerbungen an:
personal@mg-lg.de

Stand: August 2019                       Fotografi en: Rafael Sampedro für MGLG



Ausbildungsinhalte:

- selbstständige, umfassende und 
   prozessorientierte Pflege:
    • von Menschen aller Altersstufen
    • in akut und dauerhaft stationären 
      sowie ambulanten Pflegesituationen

- Kennenlernen aller pflegerischen 
  Arbeitsfelder (Alten-, Kranken- und 
  Kinderkrankenpflege)

- Ermittlung des Pflegebedarfs und 
  Erstellung der Pflegeplanung

- Pflegedokumentation

- Pflegetechniken und ihre Anwendung

- Durchführung alters- und situations-
  gerechter Pflegemaßnahmen

- Vor- und Nachbereitung & Assistenz   
  bei ärztlichen Untersuchungen, 
  Operationen, Visiten

- Erste Hilfe in Notfällen

- Unterstützung für Menschen mit 
  angeborener oder erworbener Behin- 
  derung bei der Wiederherstellung, 
  Kompensation und Anpassung   
  eingeschränkter Fähigkeiten

- Beachtung der hygienischen Anforde-
  rungen und Mitwirkung an der 
  Infektionsprävention

- Aufbau des menschlichen Körpers, 
  Ablauf der verschiedenen Körper-
  funktionen

- Vorbeugung, Diagnose und 
  Behandlung von Krankheiten 

- Rechtliche Rahmenbedingungen 
  und Qualitätsrichtlinien bei der Pflege

- nach der generalistischen Ausbildung 
  stehen dem Pflegefachmann / der
  Pflegefachfrau alle Bereiche der
  Pflege offen

- auf Wunsch kann im 3. Ausbildungs-
  jahr die Ausbildung ausgerichtet 
  werden auf die 
  • Pflege alter Menschen mit dem 
    Berufsabschluss Altenpfleger/in oder
  • Kinderkrankenpflege mit dem 
    Berufsabschluss Gesundheits- und 
    Kinderkrankenpfleger/in
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